
Stellenausschreibung
Projektmitarbeiter*in für das Projekt „Queer Refugees Resilience Project“des RosaLinde Leipzig e.V.

Der RosaLinde Leipzig e.V. existiert seit 1990 und ist ein Verein für queere Bildung,Begegnung und Beratung. Unsere Angebote und Aktivitäten richten sich vor alleman lesbische, schwule, bisexuelle, trans*- und intergeschlechtliche, asexuelle/aromantische,sowie nicht-binäre und queere Personen (kurz: LSBTIANQ*). Auch Familien, An- undZugehörige sowie Multiplikator*innen sprechen wir mit unseren Angeboten an. Der Vereinarbeitet in Leipzig und in den Landkreisen Leipzig, Nord- und Mittelsachsen.
Im Bereich Beratung suchen wir

ab dem 01.07.2023
ein*e Projektmitarbeiter*in

Die Stelle (7h/Woche; Mini-Job) ist befristet bis zum 30.06.2024. Dienstort ist Leipzig. EineVerlängerung in Abhängigkeit von der Weiterfinanzierung ist angestrebt.

Das Projekt
 Das Queer Refugees Resilience Project arbeitet seit Oktober 2021 für und mitLSBTIANQ* Geflüchteten aus Leipzig und Umgebung, die von einerTraumafolgesymptomatik bedroht oder betroffen sind. Ziel der verschiedenenAngebote (u.a. niedrigschwellige empowermentorientierte Gruppenangebote,Stabilisierungsgruppen, Workshops) ist die ganzheitliche und nachhaltige(Wieder-)Herstellung innerer und äußerer Sicherheit. Schwerpunkt in diesem Jahr istdie Organisation eines Sommerfestes sowie einer thematischen Fachtagung (Oktober2023) für Multiplikator*innen. Im Projekt arbeiten Tine und Ena mit jeweils 20h/Woche und sind hauptverantwortlichfür die inhaltliche Ausgestaltung sowie die Projektkoordination und -verwaltung.

Aufgabenspektrum:
 Ansprechpartner*in der Sprachmittler*innen Erstellen und Management von Honorarverträgen Dokumentation und Archivierung von Belegen Führung des Kassenbuchs Unterstützung bei Projektabrechnung Koordination verschiedener verwaltungstechnischer Prozesse Unterstützung bei Vorbereitung der gruppenbezogenen Angebote sowie beiVorbereitung, Umsetzung und Nachbereitung der Fachtagung



 Unterstützung der Projekt-Mitarbeiter*innen durch Zuarbeit (z.B. in Form vonRecherche, Datenerhebung und/oder -auswertung) Kommunikation zwischen dem Projekt und der Vereinsverwaltung
Folgende Qualifikationen müssen vorliegen:

 Erfahrungen in der Projektverwaltung flüssig in Wort und Schrift in Deutsch und Englisch Sehr gute Microsoft Excel Kenntnisse
Wünschenswert ist:

 Identifikation mit einer queeren Community & bevorzugt als z.B. (post)migrantisch,geflüchtet, jüdisch und/oder Bi_PoC (Black, indigenous, Person of Color) Sehr gute Organisations- und Koordinierungsfähigkeiten sowie Selbstständigkeit Soziales Engagement, Ideen und Teamfähigkeit Hohe Belastbarkeit und Fähigkeit zur Abgrenzung Erfahrungen mit Communityarbeit und Veranstaltungsorganisation Erfahrungen in der Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen und Sprachmittler*innen Erfahrungen und Interesse an der Auseinandersetzung mit Intersektionalität Machtkritische Haltung und Reflexion
Unser Angebot: Flexible Arbeitszeiten und teilweise Möglichkeit zu Home Office Möglichkeit zur Mitgestaltung und Einbringen eigener Ideen Eigener Arbeitsplatz inkl. Laptop im Leipziger Westen, in einem gemeinsamen Büro Barrierefreier Zugang zu unseren Räumen und zum WC Möglichkeiten der Team-Supervision Einblicke in den Prozess der intersektionalen Organisationsberatung im Verein Einblicke in die verschiedenen Projekte des RosaLinde Leipzig e.V. Vergütung: 7h/Woche auf 450€ Wir bemühen uns bedarfsorientiert um barrierefreie Arbeitsplätze. AktuelleBedingungen können erfragt werden.
Ausdrücklich erwünscht sind Bewerbungen von LSBTIANQ* Personen, die selbst vonMehrfachdiskriminierung, also intersektional von Machtverhältnissen, betroffen sind.Besonders möchten wir auch Berufsanfänger*innen ermutigen und Menschen, die ihreErfahrungen nicht (nur) in akademischen Kontexten erworben haben.
Der Verein reflektiert sich machtkritisch und wird im Prozess der intersektionalenOrganisationsentwicklung extern begleitet.
Wir nutzen ein anonymisiertes Bewerbungsverfahren, das heißt die Bewerbungen werdennach Eingang von einer unparteiischen Person anonymisiert. Zur Vereinfachung dessen



freuen wir uns, wenn Bewerbungen mit möglichst wenig Rückschluss auf personenbezogeneDaten formuliert und Name, Adresse usw. nur auf einer Seite vermerkt sind.
Fragen und Bewerbungsunterlagen (Motivationsschreiben, Lebenslauf, relevante Anlagen)bitte gesammelt in einer PDF-Datei an:

bewerbung@rosalinde-leipzig.de

Einsendeschluss ist der 04.06.2023, Bewerbungsgespräche werden in Kalenderwoche 24durchgeführt.


